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Weinbeschrieb 

Das nur vier Hektar große Familien-Weingut Pasquale Pelissero liegt idyllisch auf 
einem von eigenen Weinbergen umgebenen Hügel in der Gemeinde Neive. 
Pasquale füllte 1974, als einer der ersten Winzer im Ort, Weine in Flaschen ab. 
2007 übernahm Ornella, seine Tochter,  die Verantwortung für die Weinberge und 

den Keller. Auch sie fühlt sich mit der Tradition des Anbaus für Weine ihrer Heimat 
sehr verbunden, ist aber gleichzeitig offen für neue Entwicklungen.  
 
Endlich haben wir einen Barbera gefunden, der für seinen Preis eine unglaubliche 
Qualität an den Tag bringt. Sehr fruchtig mit vielen roten Beeren und leicht 
blumigen Noten präsentiert sich der Barbera. 
Ideal zu kalten Platten, Pasta oder auch hartem Käse. 
 
Bei uns für 24.50 erhältlich. 

Traubensorten/Vinifikation 

Es wird angenommen, dass die Rebsorte Barbera aus dem Gebiet des Monferrato im 

Herzen des Piemont stammt. Die ältesten Schriften verweisen auf das 13. Jahrhundert. 

Die Sorte nimmt in ganz Italien eine Anbaufläche von 20524 ha in Anspruch. Ausserhalb 

der Grenzen findet man sie auch gekeltert in Kalifornien, Argentinien, Mexiko, Australien, 

Brasilien… eigentlich konnte sich die Barberatraube in die ganze Weinwelt etabliert. 

Die Rebe ist relativ Anspruchslos was die Wahl des geeigneten Bodens angeht, muss aber 

gegen die eine und andere Rebenkrankheit geschützt werden. Zudem verlangt die Rebe 

von ihrem Bauern ein geübtes Händchen in Bezug auf Rückschnitt und die Beerenpflege. 

Die sonnenreichen Tage, die warmen Böden und sicher auch der Charme Italiens machen 

den Barbera zu einem kraftvollen Wein mit vollem Körper und ausgeprägtem Pflaumen- 

Aroma. 

www.cavegevin.ch 

Gebiet 

Piemont, was so viel heisst wie: Am Fuss des Berges, ist eine 

Region im Nordwesten Italiens. Im Norden grenzt das Piemont an 

die Schweiz im Westen an Frankreich. Ligurien, Emilia Romangna, 

die Lombardei und das Aostatal bilden die Landeseigenen Grenzen 

des Piemont.  

Die sehr unterschiedlichen Grenzeinflüsse spiegeln sich auch im 

Klima wieder. Im Sommer Höchsttemperaturen von milden 29°C, 

genügend Regentagen bis hin zu Minustemperaturen im Januar, ist 

sicher eines der Geheimnisse der guten Weinerfolge des Piemont t. 

 

Das Piemont ist ein Sammelbegriff für alle Qualitätsweine mit einer 

kontrollierten Herkunftsbezeichnung DOC, die im italienischen 

Weinbaugebiet „Piemont Il Monferrto“ hergestellt werden und nicht 

einer der anderen definierten Appellationen des Monferrato 

angehören. 


